
Protokoll der JHV 2026
Donnerstag, den 30. Juli 2026 um 17:32 Uhr

Am 19.06.2026 fand die Jahreshauptversammlung der Schachgesellschaft Gladbeck statt.

  

 

      

 

  Schachgesellschaft Gladbeck 19/23 e.V.
  Sitzungsprotokoll der Jahreshauptversammlung
  vom 19.06.2026
   
  I. Begrüßung, Eröffnung, Beauftragung eines
Protokollführers, Genehmigung der Tagesordnung
  

Der 1. Vorsitzende Peter Kruse begrüßt die Anwesenden und eröffnet die
Jahres-hauptversammlung um 20:00 Uhr im Spiellokal der Schachgesellschaft Gladbeck.

  

Als Protokollführer wird Dieter Garus beauftragt.

  

Die Namen der Teilnehmer sind in der Anwesenheitsliste aufgeführt (s. Anlage 1).

  

Die Tagesordnung (s. Anlage 2) wird ohne Aussprache genehmigt.

  

 

  

II. Rückblick auf das Vereinsgeschehen im letzten Jahr in Berichten des Vorstandes /
Bericht der Kassenprüfer
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a) Vorsitzender

  

Peter Kruse erinnert an Heinz Paßenheim, der im März 2026 im Alter von 93 Jahren verstorben
ist, sowie an Herwig Klapp, der im Dezember 2025 im Alter von 90 Jahren verstorben ist. Die
Anwesenden gedenken mit einer Schweigeminute.

  

Peter Kruse weist darauf hin, dass der vereinsinterne Turnierbetrieb mit erfreulichen
Teilnehmerzahlen durchgeführt werden konnte. Am Vereinspokal und am Blitzpokal nahmen
jeweils 8 Spieler teil, die Schnellschachmeisterschaft konnte sogar mit 15 Teilnehmern
durchgeführt werden und an der noch laufenden Stadtmeisterschaft 2026 nehmen 8 Spieler teil.
Auch die Vereinsblitzmeisterschaft, das Osterblitz- und das Weihnachtsblitzturnier konnten wie
gewohnt stattfinden. Die Ergebnisse der einzelnen Wettbewerbe werden unter
Tages-ordnungspunkt IV näher erläutert.

  

Aus dem Spielbetrieb der abgelaufenen Saison weist Peter Kruse auf folgende Turniere hin:

    
    -  Im Viererpokal auf Bezirksebene erreichte die SG Gladbeck 1 das Halbfinale, musste sich
dort jedoch mit 1,5:2,5 gegen SV Horst Emscher geschlagen geben. Die SG Gladbeck 2 schied
bereits im Viertelfinale mit 1,5:2,5 gegen SK Hervest-Dorsten aus.   
    -  Bei der Bezirks-Blitz-Mannschaftsmeisterschaft konnte die SG Gladbeck mit 7:15 Punkten
nur den 8. Platz unter 12 Mannschaften erreichen.   
    -  Bei der Bezirks-Blitz-Einzelmeisterschaft 2026 konnte sich Finn Blanc als einziger
Gladbecker Spieler für die Finalrunde qualifizieren und belegte in dem stark besetzten Feld
Platz 12 unter 22 Teilnehmern.   
    -  An der Bezirks-Einzelmeisterschaft 2026 nahmen drei Gladbecker Spieler teil. Helmut
Hasenrück belegte den zweiten Platz und musste sich nur dem Turniersieger Niklas Olschewski
vom SF Fliegenpils geschlagen geben. Auch Peter Kruse verlor in der letzten Runde gegen den
späteren Turniersieger und belegte dadurch am Ende den dritten Platz. Udo Busch musste sich
mit einem Platz in der unteren Tabellenhälfte zufriedengeben. Negativ wurde von Peter Kruse
zu dem Turnier angemerkt, dass fünf Oberhausener Spieler erst nach der dritten Runde in das
Turnier einstiegen.   
    -  Helmut Hassenrück gewann im August 2025 die Seniorenmeisterschaft von
Rheinland-Pfalz. In dem stark besetzten Turnier, an dem auch mehrere Internationale Meister
teilnahmen, war er auf Platz 11 von 96 Teilnehmern gesetzt. Er startete aber mit mehreren
Siegen und spielte von Anfang an in der Tabellenspitze mit. Es wird darauf hingewiesen, dass
zukünftig auch in NRW eine Seniorenmeisterschaft stattfindet.   
    -  Am Turnier Unser Fritz Open, das gleichzeitig als SVR-Einzelmeisterschaft 2026
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ausgetragen wurde, nahm von Gladbecker Seite Finn Blanc teil. Er kam mit einer starken
Turnierleistung von rund 1850 DWZ auf Platz 35 von 88 Teilnehmern.   

  

Peter Kruse weist darauf hin, dass ab Juli 2026 eine einmalige Anpassung der DWZ erfolgt, um
die DWZ-Wertungszahlen den ELO-Wertungszahlen anzugleichen.

  

Peter Kruse hebt außerdem hervor, dass der letztjährige Vereinsabend im Restaurant
Beisenbusch sehr positiv aufgenommen wurde, und regt an, dies in diesem Jahr zu
wiederholen. Siehe hierzu Tagesordnungspunkt VII.

  

b) Geschäftsführer (mit Kassenprüfer)

  

Geschäftsführer Frank Puskailler erläutert, dass im Berichtsjahr 2025 Einnahmen von 2965,16
EUR Ausgaben von 3568,18 EUR gegenüberstanden. Der Kassenbestand hat sich folglich von
2523,13 EUR am 16.01.2025 auf 1920,13 EUR am 15.01.2026 verringert. Details sind dem
Kassenbericht für das Jahr 2025 zu entnehmen (s. Anlage 3).

  

Frank Puskailler weist darauf hin, dass für den Betrieb der Homepage aktuell Zusatzkosten von
rund 14 €/Monat anfallen, da die Homepage eine inzwischen veraltete Joomla-Version nutzt.
Peter Kruse führt aus, dass eine Migration der Homepage auf eine neuere Joomla-Version oder
eine Neuerstellung der Homepage mit hohen Einmalkosten verbunden wäre.

  

Die Kassenprüfer Stefan Rickert und Peter Wendt haben die ordnungsgemäße Kassenführung
Anfang Juni 2026 geprüft und bestätigen, dass die Kassenprüfung ohne Beanstandungen
verlief.

  

 

  

III. Berichte der Mannschaftsführer
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Peter Kruse berichtet über die schwierige Saison der ersten Mannschaft, die die Verbandsliga
mit drei Siegen, zwei Unentschieden und vier Niederlagen auf dem siebten Tabellenplatz
beendete. Erst in der letzten Runde konnte mit einem 5:3-Sieg gegen Unser Fritz 1 der
Klassenerhalt gesichert werden.

  

Dieter Garus berichtet über die zweigeteilte Saison der zweiten Mannschaft, die die
Verbandsbezirksliga auf dem 6. Platz abschloss. Die ersten vier Begegnungen in 2025 konnte
die zweite Mannschaft mit vier Siegen abschließen und startete somit als Tabellenführer ins
Jahr 2026. In den folgenden fünf Begegnungen gegen die stärkeren Mannschaften der Liga
musste sich die Mannschaft jedoch mit zwei Unentschieden und drei knappen Niederlagen
zufriedengeben. In den entscheidenden Momenten fehlte es der Gladbecker Mannschaft leider
an der notwendigen Leistungskonstanz. Dieter Garus weist positiv darauf hin, dass diesmal nur
in den letzten drei Begegnungen bei fünf Partien Spieler aus der dritten Mannschaft eingesetzt
werden mussten und diese dabei vier Remis holten. Dieter Garus bedankt sich bei der dritten
Mannschaft ausdrücklich für die gute Unterstützung in der zweiten Saisonhälfte.

  

Frank Puskailler berichtet über die mittelmäßige Saison der dritten Mannschaft, die in der
Kreisliga mit zwei Siegen, zwei Unentschieden und drei Niederlagen den vorletzten
Tabellenplatz belegte. Die Saison war hierbei von wechselhaften Leistungen mit Licht und
Schatten geprägt.

  

 

  

IV. Ehrungen

  

Folgende Ehrungen werden vorgenommen:

  

a) Turniererfolge etc.

  

Die Blitzmeisterschaft 2025 hat Matthias Holtkamp gewonnen. Den geteilten zweiten und dritten
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Platz belegten Stefan Rickert und Peter Kruse. In der DWZ-Klasse <1800 siegte Peter Wendt.

  

Die Schnellschachmeisterschaft 2025 hat Peter Kruse gewonnen. Den geteilten zweiten und
dritten Platz belegten Matthias Holtkamp und Maher Alturk. In der DWZ-Klasse <1700 siegte
Jürgen Hoffmann.

  

Den Vereinspokal 2025 gewann Martin Wenzel.

  

Den Blitzpokal 2025 gewann Maher Alturk.

  

Für 10-jährige Vereinszugehörigkeit werden Finn Blanc, Bernd Tiedtke und Edward Trojca
geehrt.

  

Matthias Holtkamp wird zum 50. Geburtstag gratuliert.

  

Dieter Garus, Stefan Rickert und Frank Winzbeck wird zum 60. Geburtstag gratuliert.

  

b) Mannschaftsbeste

  

Mannschaftsbester der 1. Mannschaft wurde Stefan Rickert mit einem Ergebnis von 6,5
Punkten aus 9 Partien.

  

Mannschaftsbester der 2. Mannschaft wurde Dieter Garus mit einem Ergebnis von 5,5 Punkten
aus 9 Partien.

  

Mannschaftsbester der 3. Mannschaft wurde Frank Puskailler mit einem Ergebnis von 3,5
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Punkten aus 6 Partien.

  

 

  

V. Franz-Mecking-Gedächtnisturnier

  

Die 27. Auflage des Franz-Mecking-Turniers mit 18 Teilnehmern gewann Knut Andersen. Den
zweiten Platz belegte Olaf Arndt. Dritter wurde Marco Becker. Peter Kruse belegte den fünften
Platz. Heinz-Werner Skrodzki wurde Letzter.

  

Peter Kruse weist darauf hin, dass eine höhere Teilnehmerzahl von Gladbecker Seite
wünschenswert wäre, und bittet um eine stärkere Teilnahme von Seiten der Vereinsmitglieder.
An diesem offenen Turnier können Spieler ab einem Alter von 50 Jahren teilnehmen. Die 28.
Auflage des Franz-Mecking-Turniers gilt gleichzeitig als Seniorenturnier des Bezirks.

  

 

  

VI. Mannschaftsaufstellungen

  

Die Meldung der Mannschaftsaufstellungen an Frank Puskailler muss bis zum 20. Juli 2026
erfolgen.

  

Die erste Mannschaft bleibt unverändert. Die zweite Mannschaft wird durch Jürgen Hoffmann
aus der dritten Mannschaft verstärkt. Die dritte Mannschaft bleibt ansonsten unverändert.

  

Die genaue Aufstellung und Brettreihenfolge wird noch jeweils mannschaftsintern geklärt.
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VII. Verschiedenes

  

Die anwesenden Mitglieder verständigen sich darauf, vor Saisonbeginn erneut einen geselligen
Vereinsabend in einem Restaurant zu organisieren. Als Termin wird der 04.09.2026 festgelegt.
Als Veranstaltungsort präferiert wird Bauer Wilms (Ellinghorster Str. 133, 45964 Gladbeck).
Falls Bauer Wilms nicht verfügbar ist, wird als Alternative das Restaurant Beisenbusch
befürwortet.

  

Es wird angemerkt, dass die Vereinsabende am Freitag häufig schlecht besucht sind, was eine
Teilnahme wiederum noch unattraktiver macht. Es wird daher dringender Handlungsbedarf
gesehen, dieses zentrale Element des Vereinslebens attraktiver zu gestalten. Von den
Anwesenden werden hierzu folgende Punkte adressiert:

    
    -  Die Vereinsabende sind in der Regel dann etwas besser besucht, wenn besondere
Aktivitäten stattfinden (z.B. monatliche Vereinsblitzmeisterschaft mit ca. 6 bis 9 Teilnehmern,
Schachtraining mit ca. 3 bis 5 Teilnehmern, vereinsinterne Turniere)   
    -  Stefan Rickert regt an, verschiedene Maßnahmen auszuprobieren. Ein Vorschlag ist, am
Vereinsabend regelmäßig gemeinsame Partieanalysen am großen Monitor durchzuführen. Dies
können sowohl eigene Partien sein, die man voranalysiert hat, als auch interessante Partien
aus laufenden Schachturnieren oder sogar Liveübertragungen.   

  

Peter Kruse erklärt, dass er den Vereinsvorsitz nur noch bis zur Jahreshauptversammlung in
2027 ausüben wird und dass bis dahin eine Nachfolgelösung gefunden werden muss. Aus dem
Vorstand heraus wird darauf hingewiesen, dass die bisherigen Aufgaben des Vorsitzenden
zukünftig auf mehrere Schultern verteilt werden müssen. Die Anwesenden und die übrigen
Vereinsmitglieder sollten daher rechtzeitig überlegen, ob sie selber für die Übernahme von
Ämtern oder einzelnen Aufgaben zur Verfügung stehen.

  

Peter Kruse weist darauf hin, dass er sich nach Abgabe des Vereinsvorsitzes für das
Schulschach am Riesener-Gymnasium engagieren will.
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Peter Wendt berichtet über die Internet-Mannschaft, die bei Lichess am Start ist. Aktuell ist die
Mannschaft mit Spielern aus Gladbeck und anderen Vereinen aktiv. Die Mannschaft spielt
zweimal pro Woche Blitzpartien im Internet, wobei jeweils die 7 bis 8 besten Teilnehmer
gewertet werden. Peter Wendt wirbt bei den Anwesenden dafür, dieses Spielformat einmal
auszuprobieren.

  

Der 1. Vorsitzende Peter Kruse schließt die Jahreshauptversammlung um 21:40 Uhr.

  

 

  

Dieter Garus, Protokollführer                                 19.06.2026

  

Anlage 1: Teilnehmerliste

  

Anlage 2: Einladung zur Jahreshauptversammlung mit Tagesordnung

  

Anlage 3: Kassenbericht 2025

  

 

  

(Die Anlagen können bei Bedarf beim Vorsitzenden eingesehen werden)
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